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rö , rEin Laden

für alle

Leute"

Wenn Sie es in

unseren Anzeigen

lesen, ist es so.(wcmlrCftmcMwmsp
VkUm. Gutman

Französische .Dummheitcu.

Die .Gazerte des Ardennes" der
zeichnet die folgenden Geschichten:

Der .Figaro" vom 24. Februar
schreibt: .Herr Duclaux-Montei- l.

von Ardeche, richtet folgende

Frage an uns: Im achten Arondisse-me- nt

gab es früher eine Rue de Ber

lin. Sie heißt jetzt Rue de Liege. Gut.
Im selben Bezirk giebt es aber noch

eine Rue de Vienne! Warum wird sie

nicht zur Rue d'Erzerum? Warum?
Wir, geben die Anftagr an den Ge
meinderat weiter, der sicherlich dem
'Uebelstande abhelfen wird." Da weder
der Abgeordnete noch der .Figaro" die

Geographie Frankreichs zu kennen

scheinen, so machen wir sie darauf auf

m Oekonomie

Departement

Oekonomie

Departement

. . . für Wieöerwahs a5s . . .

Sounty - Auditor Schluß-Räumungsverkaufs-Prei- se

rPrimSrahlen Tientag, den 29. August. Man vergesse nicht, zu stimmen. Kleweramen --Sommervyvrt--v- y

r.

Morgan Parker
Republikanischer Kandidat für

Coroner

)etzt weniger als V2 preis
steine werden zurückbehalten

Die an diesen Kleidern gemachten Prciöreduktioncn sind erstaunlich und werden nur gerechtfertigt durch unsere Ncgek, mit allen

Kleidungsstücken in dem Oekonomie Bascment vor dem Ende der Saison aufzuräumen.

Zur Notiz Es sind nur genug Kleider für einen etwa ziueitägigcn lebhaften Verkauf vorhanden, lassen 3ic sich also raten

und kommen Sie zeitig.

Hier ist, wie Sie die Kleider ausgebreitet finden:

mersam. daß sich in Südfrankreich ein

Departement Vienne befindet. Außer
dem giebt eö auch noch eine französi
sche Stadt Vienne (25.000 Einwoh-ne- r,

Hauptstadt deZ Departements
Jsere, 78 Km. von Lyon am linken

Rhoneufer.) Diese Stadt hat aller

dings das Pech die französische Ueber

setzung von Wien, der Hauptstadt
Oesterreichs zum Homonym zu haben.
Man mutz also entweder die franzo
sische Stadt umtaufen, oder eine neue

französische Bezeichnung für Wien sin
den. Da es ja schon für Oesterreich
den Namen Austro-Bochi- e giebt, so

könnte man für Wien vielleicht Austro
bochopel sagen. Vielleicht nehmen sich

die französischen .Bochologen" der Sa
che an.

Ein andermal verspottet der Fi
garo" in einem giftigen kleinen Arti
kel die Deutschen, weil sie ihren Kin-der- n

Vornamen geben, die an die gro-ße- n

Krieg se'eignisse erinnern. So soll
es kleine Mädchen geben, die Wihrn",
.Warschau" usw. heißen. Der .Figa- -

l Primärwahlen Dienstag, den 2. Ang.
G 52.05 Kleider, jetzt .... $1.48 $ 7.50 Kleidet, jetzt .... 83.75

810.00 Kleider, jetzt . . . $5.00
812.50 Kleider, jetzt . . . $6.25
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83.95 Kleider, jetzt .... 81.88
85.05 Kleider, jetzt .... 82.98

-- Z-Diamanten fr

fr

fr

--i-

in schöne?i Fassungen fr

Damen- - und )Nädchen-Middy-Bluse- n

Ein spezieller Basement Verkauf von allen unseren Dollar
Middy Blusen, nur mit kurzen Aermeln. s foyc

fr

ro sieht darin em Zeugnis von
schlechtem Geschmack. Seine Leser
können ja schließlich trotz der täglichen
Papiersiege des Herrn Capus ihre
Tochter nicht gut Cologne". oder

.Mayence" nennen! Aber wir haben
noch nicht vergessen, daß nach den Be
richten französischer Zeitungen fran
zösische Bürger ihre Töchter .Poilue"
getauft haben. Wir fragen ganz ein-fac-

Welcher Mädchenname ist schö-ne- r.

.Wilna" oder .Poilue"?

Zum (croantcs Jubiläum.

fr

fr
--Z- fr

fr

ZVeiße, reinweiße, blauweiße
Diamanten, die perfekt

sind.
Kaufen Sie Feine gefärbten" Diamanten und ebenfalls

keine solchen mit Rissen dieselben stehen nicht auf der Höhe
des Marktwertes und dem Käufer wird keine Anerkennung da

für zu Teil, wenn er sich verleiten läßt Besitzer solcher Tiarnan-to- t

zu werden.

Raufen Sie Nolsdoven.Diamanten.
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fr

fr

fr

:--
fr

Hf
frfr

Damett-Walst- s

Ein spezieller Basement Ver-

kauf von allen unseren bäum
wollenen Waists mit kurzen

Aermeln, früherer Preis ein

Dollar,

Jetzt 69c

M

fr

Palm Beach-Anfüg- e

$12.50 Anzüge ih 00
Jetzt reduziert auf PtlW

$10.00 Anzüge 00
5,elzt reduziert auf jiJJJ

20.00 Check Worsted Anzüge i0Jetzt reduziert auf VtJ.W
$7.50 Cbeck und Corduron Mäntel ? 00

Jetzt reduziert auf Vä.UU
$15.00 Mäntel von Noveltn Checks Corduroys

Weine Chinchilla 00
Jetzt reduziert auf PJVl

$1.05; Mädchen Schul-Mänt- von Serge. Ganz gefüttert.
Größen si "bie- - 14 Csaurc. 1 00

Jetzt reduziert auf PlV

11.80 Wli'Mlills
Wert aufwärts bis $4.00

Ungefähr 300 Paar niedrige Schuhe, welche von unserem kürz,

lichen groszen Perkauf übrig geblieben find, werden Montag
' in unserem Basement offeriert. 0 1 Cf

Die Auöwabl für OA'V
(5ast alle Größen in der Partie.)

fr
'
4 4

fr

4--
M"

Seit 61 Jahren im Juwcliergeschäft in Tctroit.

F. K olshoven & Co.
Notunda - (Eingänge David Whitney Öeböufce.

ii 12 Washington Boulevard

fr

fr

fr

4--

4

4 Zlimillcr - Nöckk MiMWmklius
y 100Werden

ausverkauft
füt

Wert
aufwärts bis

$3.S5,rrrr-- T

C Die Auswahl umfaßt: Pique, Nepp, Cordoline, gestreiften
Poplin, sowie )covelty gestreifte Silrcrbloorn Röcke.

Dieser Verkauf umfaßt alle waschechten Röcke aus Lager, die
früher aufwärts bis $3.05 kosteten.

Viele eztra grofje Nummern in wciszcn Röcken in der Partie.
hre Befriedigung

zeigt meinen Erfolg

Anläßlich der dreihundertjährigen
Gedächtnisfeier des Todestages des
Dichters Cervantes am 23. April
1916 wurde das von der spanischen

Regierung angekaufte Wohnhaus des
Dichters in Valladodid zu einem Cer
vanteS-Museu- ausgestaltet; auch die

Aufstellung einer möglichst vollständi
gen Biblictbek der Cervantes-Liter- a

tur dor! ist in Aussicht genommen.
Auf Anregnng der Prinzessin Ludwig
Ferdinand von Bayern, Jnfantin von

Spanien, die von jeher die deutschen

Beziehungen zu ihrem Heimatland
aufö wärmste gefördert hat. soll der
Teil der Eervantes-Literat- vom 17.
Jahrhundert an bis auf unsere Tage,
der, in Deutschland seinen Ursprung
hat, als deutsche GelchtniZgabe beige-steue- rt

werden; dadu.i würde der An
teil Deutschlands an der Cervantes

Forschung in der durch die Erinnerung
geweihten Wohnstätte des Dichters in
einem geschlossenen und übersichtlichen
Bilde erscheinen.

Die Durchführung dieses Planes
will die vor kurzem gegründete
Deutsch Spanische Vereinigung in
München in die Wege leiten. Sie rich
tet daher an alle Freunde und Ver
ehrer Cervantes, an Verfasser, Verle
ger. Bibliophilen und Antiquare die

herzliche Bitte, durch geschenkweise

Ueberlassung von Veröffentlichungen
über, Cervantes und seine Werke (Bio
graphien, Aufsätze. Illustrationen,
Uebersetzungen, Ausgaben, Musikwerke
usw. deutschen. Ursprunges) zu der
beabsichtigten Gedächtsnisgabe beizu
tragen, die für die Cervantes-Forsch-

von größtem Nutzen seien, zugleich
aber für alle Zeiten als schönes Bei
spiel deutscher friedlicher Kulturarbeit
mitten aus der Zeit des Weltkrieges
gelten wird.

Zuwendungen mit dem Namen des

stf--ssm-3i-

Tie von Ionen liier gekauften Augengläser passen absolut genau
sehen gut aus und geben perfekte Zchkraft

Und der Preis wird nur ermöglicht, weil mein Betrieb ein großer
ist. Mein ganzes Material wird in rohem" Zustande gekauft

und in großen Quantitäten. Jeder Teil unserer Brillen wird in

meiner eigenen optischen Anlage hergestellt. Da bedeutet, dag ie

mir einen Square Deal" Preis zu bezahlen haben.

Meine Kunden sind zufrieden.

wcsctnlich im Sinne dcr Denkschrift,
die dcr Ausschuß für Technisches
Schulwesen über diesen Gegenstand
bearbeitet hat. Danach würden auf
deutschen Hochschulen nur die Ange-
hörigen solechr Länder zuzulassen
sem. die ihrerseits dcn in ihrcn Gren-
ze lebenden Deutsche nicht übclwol-lcn- d

bcgcgncn, ihnen den Gebrauch
und die Pflege ihrer heimatlichen
Sprache und Sitten sowie die Errich-
tung deutscher Schulen erlauben. Um
möglichst einheitliches Vorgehen zu
erzielen, hat die Charlottenburger
Technische Hochschule ihre Vorschläge
allen deutschen Schwesteranstalten
und Universitäten zur Aeußerung
vorgelegt.

TTtiMur64 West Grand Rivcr.

OwnzeS 2tdxcvt des Parker
Webb (Gebäudes.

Eingang
Gröfttcr .lcincr Laden" Teel" Optiker'
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ihrer Rekruten am nächsten; für die
Niederlande (1912) ist schon 8, sür
Großbritannien und Jrlaild (1903
bis 1901, 10 v. T. errechnet, und
für die Cultur Frankreichs (1912)
spricht die Ziffer 30, für die Belgiens
(1913) die Ziffer 92 v. T. gerade
nicht, von Italien (1905) mit 30Z.
Serbien (1911) mit 131, Rußland
(1891) mit 017 und Rumänien
(1908) mit 015 v. T. zu schweigen.
Griechenland bat unter seinen Rekru
ten ungefähr 310 Analphabeten.

Für einige Staaten ist die Zahl
der Analphabeten aus 1000 Einwoh.
ner berechnet. Die Ziffern sind nicht
so kennzeichnend wie die aus die Re-

kruten bezogenen, da sie die Einge.
wanderten anderer Nationalität um
fassen ; sie sind aber nicht ohne Wert.
Am ungünstigsten' steht hier Rumä-
nien (1899) mit 881 Analphabeten
untcr 1000 Einwohncru da; nicht
vicl blcibcn Serbien (1900) und
Portugal (1900) mit 830 und 780
v. T. zurück. Auch in Spanien wa
ren 19 10 mit 037 v. T. noch mehr
als die Hälfte der Einwohner Anal,
phabeten. Italien zählte 1911-32-

männliche und 121 weibliche .Anal,
phabeten unter 1000 der über 0 Jah-
re alten männlichen bezw. weiblichen
Bevölkerung, Belgien 1910 131 un-

ter 1000 über 7 Jahre Alten und die
Bereinigten Staaten von Nordameri-
ka 1900 107 unter 1000 über 10
Jahre Alten. In Finland waren
unter dcr über 15 Jahre alten Bevöl-

kerung 1900 nur 12 000

Für Gesundheit trinkt
Stifters sind an die Adjutanten des i

Prinzen Ludwig Ferdinand von Bay !

ern, München, Fürstenstraße 1. Zu?
richten.

Nachklänge zum Zalle Casement.

Obwohl er nicht geneigt war, den
Casernent-Proze- ß zu erörtern, wie--

der bekannte Philadelphias Anwalt
und Verteidiger Sir Rogers. Michael

rancis Tol?le, der sich augenblicklich
in New Iork aufhält, aus Befragen
doch auf verschiedene Punkte hin. die
in den bisher veröffentlichten Bcrich-tc- n

über die Verhandlungen gegen
den irischen. Patrioten nicht erwähnt
worden sind. Anwalt Donle erklärte
u, a.. Sir Rogcr Cascrnent sei der

Anstiftung der irischen Revolution
schuldig befunden worden, obwohl
eine diesbezügliche Anklage von der
Anwaltschaft überhaupt nicht erhoben
worden war. Im Zallc einer dcrar.
tigcn Anklage hätte man Hundertc
von Zeugen beibringen können, die
über die Zustände in Irland vor und
während der. Revolution Aussagen
gemacht und gerade diejenigen Ange
legcnhcitcn in die Öffentlichkeit

haben würden, auf deren g

die britische Regierung Pein-lic- h

bedacht war. Man habe Case-me-

Verbrechen zur Last gelegt, die

er in Deutschland begangen haben

sollte, hätte aber nicht zugelassen.

Zeugen zu dessen Verteidigung vor.

zuführen, während jene Personen, die

gegen den Angeklagten auftraten und
über die angeblich in Teutschland be

gangcncn Handlungen Aussagen
machten, zur Zeit des Prozesses in
den Diensten und der Bezahlung der

britischen Regierung gestanden hat.
teu.

. Wenige Tage vor der Hinrichtung
sei Sir Rogcr nahe gelegt worden,

das; durch ein Gnadengesuch und eine

gleichzeitige Erklärung, in welcher er

sein Bedauern über seine Handlungen
ausspreche, vielleicht ein Aufschub in
der Vollstreckung des Urteils erzielt
werden könne, jedoch habe dcr Vcr
urteilte ciilen derartigen Vorschlag
abgewiesen. Cinc Kusine Casements,
Zrl. Gertrud? Bannister. die nach der

Hinrichtung um Auslieferung dcr
OiMsh nehetpn habe, bätte mon er.

London niederzulegen, und da e

wegen ihrer verwandtschaftlichen
Beziehungen zu Sir Rogcr in Cng-lan- d

keine Beschäftigung finden kön-n-

werde sie )id) voraussichtlich ge-

zwungen sehen, nach Amerika zu kom-me-

Das englische Volk habe nicht
nur gegen jeden Jrländer ein Vor.
urteil, sondern vgar gegen alle Per
sonen, die in Ausübung ihres Beru
fes irgend etwas mit dcr irifchcn Bc
wcgung zu tun haben. So habe man
z. B. dcn Anwalt Govan Duffn. dcr
bei dcr Verteidigung Casements assi-

stierte, gezwungen, aus der Anwalts-firm- a,

zu welcher cr gehörte, auszu.
trctcn.

Nicht lesen, nicht schreiben.

Im Deutsche Reiche ist die Schul.
Pflicht nicht nur vorgeschrieben, son

dern es wird auch dafür geforgt, das;

kein im schulpflichtigen Alter Stehen
der ohne Unterricht bleibt. Wenn es

dennoch im Reiche Analphabctcn gibt,
so handelt es sich entweder um Blöd,
sinnige. Geisteskranke usw., oder um
solche, die das schulpflichtige Altcr im
Auslande zugebracht haben, zumeist
in Rußland und Italien, die beide
bekanntlich auch hinsichtlich der allge
meinen Schulbildung sehr im Rück

stände sind. Nach dem Statistis-
cheil Jahrbuch für das Deutsche
Reich" waren unter dem im Ersatz-jäh- r

101?. eingestellten 3S7,:0( Re-

kruten einschließlich 22,052 Einjährig-Freiw-

illigen) 147 ohne Schulbil-
dung, d. s. 38 aufs Hundcrttaufend.
Wcnn man Otto Hübncrs geogra
Phisch.statiftischcn Tabellen. aller Län
der der Erde" folgt, gibt es kcin
Land mit einer auch nur annähernd
so niedrigen Ziffer, abgesehen von
dcr Schweiz, unter deren im Jahre
1911 eingestellten Rekniten sich

3 000 ohne jegliche Fertigkeit im
Schreiben und 1 0000 ohne solche
im Lesen befanden. Dänemark (im
Jahre 1007) und Schweden (1011)

für Norwegen fehlen die Angaben
komeil mit 2,0 und 2,3 auf 1000

lieing'Qld.
Das berühmte, alte Brau

C. lv. vsigt labt sich daran seit 1855

Der Herausgeber der bekannten

.Everyman's Library," I. M. Dent,
London, veröffentlicht im .Christian
Commonwealth" einen Warnungsruf
gegen die Märchen der Brüder Grimm.
Nach der Meinung dieses Herrn sind
die Märchen geeignet, ein harmloses

! C5rSrmi?f m Hr"i ttttk mtf fs'A
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Der französische Angriffsbefehl gegen
Thiaumont.

Ein Angriffsbefehl, der nachträglich
in die Hände der deutschen Truppe
fiel, bezeugt die außerordentliche Be-

deutung des Zwifchenwerkes von

Thiaurnonr. Der Befehl regelt den
Gegenangriff auf das verlorene
Werk für die Nacht zum 25. Juni.
Als Ziel des Angriffes bezeichnet
Ziffer 3 des Befehls ausdrücklich

Zurückeroberung des Werkes von
Thiaumont, dann unserer ursprüngl-
ichen Stellungen". Schlußzisfer
0 lautet in wörtlicher Übersetzung
wie folgt:

Das Interesse der Gesamtlage er-

fordert die Wiedereroberung des ver-

lorenen Geländes. Wir müssen es
schassen bis zum letzten Mann, bis
zum letzten Atemzüge, mit dem Ba-

jonett und dcr Handgranate. Das
Vaterland verlangt es".

Hiernach versteht man die mehr-
fach erneuten wütenden Angriffe der
Franzosen auf das wichtige Zwischen-wer-

lind man versteht vielleicht auch,
daß die sranzösischc Heeresleitung sich

so schwer entschließen konnte, die volle
Ergebnislosigkeit ihrer Bemühungen
sich und dem Volke einzugcstehen.
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sen Gedanken zu erfüllen; dies sähe
man zur Genüge in Teutschland, denn
alle die Schlechtigkeiten, Betrügereien
und Roheiten,' die sich in den Märchen
vorfänden, seien nur ein Ausfluß der
deutschen Volksseele, die sich in ihrer
ganz: Verworfenheit in diesem Kriege
gezeigt habe. Vor diesem schlimmen
Einfluß müsse man englische Kinder
bewihr,n. DaS aenü2t! .
'In Asien halten die. Aerzte ihre

Sprechstunden in den Apotheken ab.

I n der Schule sollte die Erziehung
für das Nützliche und Gute immer ge
Paart sein mit der Entwicklung deS

Schönheitssinnes, dann erst werden
wirkliche Menschen herangebildet.

Bruchbänder, die neuesten

Muinr zu den niedrigsten
Priesen: Passen giarc..irt
Schulterbalter. elastisch?

Strümpfe. Unterleibs Sup.
porters, Küchen, elastische

Ausländer an Hochschulen.

Das, Studium dcr Ausländer an
deutschen Hochschulen ist eine Frage,
die schon in Friedenszciten oft zu

Auseinandersetzungen Anlaß gegeben

hat, nach dem Kriege aber sicherlich
neu geregelt werden muß, und schon

jetzt in akademischen preisen lebhaft
erörtert wird. Auch der Senat der
Technischen Hochschule zu Berlin hat
kürzlich dazu Stellung genommen.

Batterien .GuMMNvaaren etc.

J,vIiknStkhl tt dmtbn oti iu v,
!cufn. KranknZ'.mm UtknfllikN. Tat&ZbU
SflstlUnent 6n ruchbindnn in Vttchlgan.

A. KUHL.B1AN & CO. 203 jcffcrson Are sucht, ihre Stellung als Lehrerin in


